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und der Kantone

Uri, Schwyz, Unter und Obwalden und Dug.

Donnerstag, r· 2833 den 14. Oktober 1858.
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Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Aboeremertoprei eee eee e Die en Swez r e enen e

Eiurücknugsgebühr: Für die zweispaltige Garmondzeile oder deren Raum 10 CEt., fur Wiederholungen vr. Zele? Ct.

A i en Kassa offen. Man abonnirtauf I6 unmittelbar
n e g auf einander folgende Vorstellungen und erhält

—— dafür 16 Billets, welche nur für diese Vorstellungen
29367 Fahrhabssteigerung. ultig sind, während derselben jedoch beliedig der

Mittwoch den 20. Weinmonat 1858 und nöthi- wendet werden dürfen. Zugleich erlangt man durch

genfalls am darauf folgenden Tage lassen die resp. seine Unterschrift das Recht, erforderlichen Falls
Erben des Hen. Sebst. Bucher sel. auf dem Landgut Abonnementsbillets für den laufenden Cyklus nach-
Reußport bei St. Carli zu Luzern öffentlich und zuholen. Die Preise für 16 Billets sind foigende
freiwillig unter stadträthlicher Aufsicht versteigern: Fremdenloge. Fr. 25,

Kommoden, Tische, Sessel, Betten mit doppelten Logen 20,
Matratzen, 1 Stockuhr, Tableaux, Spiegel, ehernes, Sperrtz. 20,
kupfernes und zinnernes Geschirr, ein großer Vor Parterre· Galleie

rath Wirthschaftsinventar, schöne Herrenkleider, Her Parterre 12.
renhemder, 1 Uniformrock, Säbei, Epauletten, 1 Partoutbillets ins Parterre für die ganze Saison
Jagdflinte, ein Quantum gedörrtes Obst, diesjähri. gültig à 20 Fr.
zes frisches Obst, Aepfel und Birnen, landwirth Somit erlaube ich mir, ein verehrungswürdiges
schaftliche Geräthschaften, ein vollständiges Schreiner- Publikum zu einer recht zahlreichen Betheligung am
werkgeschirr u. a. m., auch ein gut dressirter, großer Abonnement ergebenst einjuladen.

Hausrund. — —A
Die Steigerung beginnt Vormittass 9Uhr. 55DSie Kilbi in Geiuä

Die Zahlungsbedingungen werden Anfangs eröffnet. —8*88 Jubilãums am rg, nicht ——e—
Kaufslustige sind freundlichst eingeladen. e

Luzern den 13. Oktober 1858. ——  7 7—7— — —
Aus Auftrag: Schwingfest in Buochs, Kis. Unterwalden.

Nietschi, Stadtrathsunterschreiber. Montag den 18. Oktober wird bei schöner Musik

 000 5TimSEcqhtzenhausedahierdergewohnteSchůtzentan
2940q) Stadt Theater in Luzern. abgehalten. An diesem Tage wird bei e v

Freitag den 13. Oktober. terung, Nachmittags 1 Uhr, ein Schwingen abgehal
7 Vorsiellung. ten, wofür ein schönes Schaf nebst andern schönen

Zum ersten Male: Preisen ausgesetzt werden. Sollte ganz ungünstige

Von Sieben die Häßlichste. ddegeeen a deSappingen zür
Lustspiel in vier Alten nach Sold's Erzählung von dieß abgehalten werden Die nabern Bedingungen
———Louis Angel. werden auf dem Schwingplatze eröffnet. Zu zahl
Einladung zum Theater-Abonunement. reichem Besuche empsiehlt ich bestens
29053) Indem ich mir schmeichle, durch die dereits gqe 2871])WMelchior Chdritten, Schützenwirth.

gebenen Vorstellungen den Beweis geliefert zu haden, 86 der Unterzeichnete verspricht demjenigen
daß meinerseits nichts versaumt wurde, um ein der 20 Frkn., welcher ihm diejenigen rechtlich belangbhar
hiesigen Stadt würdiges Unternehmen zu organisiren, macht, welche in der Nacht vom 11. auf den 12 Ot

zlaube ich dem Wunsche der geehrten Theaterfreunde soder seine Höfleinthüren sammt Schloß und Beschläg

wtsprecen ge ich wnege zur eesauns eines entwendet haben. Ant. Zihlmann, Untergrund.
—WO
den 17. d. M. und zwar in folgender Weise beginnen: —— In — dann eine Naherin auf

Die Abonnementslisten zirkuliren von heutean — — —
und werden Samstag den 16. d. M. unwiderruflich 2945) Wo eine gewandte Köchin sogleich Anstellung
geschlossen, so daß von dort ab etwaige Beitrittserklä. findet, sagt die Erpedition d. Bl.

zungen zum ersten Abonnement nicht mehr berück- 29411] Gesucht wird in ein Privathaus eine Haus
sichtigt werden könnten. Außerdem liegt eine Liste bei halterin, die sofort eintreten könnte. Wo? sagt die
Hrn. Theaterkassier Schobinger und Abends an der Expedition dieses Slattes.
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